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Kirchlicher Bezirk Bern-Mittelland Nord 

Protokoll der Bezirkssynode 2018 
 

Datum/Zeit: Donnerstag, 31. Mai 2018, 19.30 Uhr 
Ort:  Kirchgemeindehaus in Kerzers, Kirchgässli 2 

 

Vorsitz: Präsident Hans-Ruedi Gysin 

Anwesende:  25 Anwesende (gemäss Präsenzliste), davon 

18 Vertreter/Vertreterinnen der Kirchgemeinden 

2 Synodale 

2 Pfarrpersonen 

2 Beisitzer 

1 Revisor 

 

Stimmkraft: 24, absolutes Mehr 13 

Entschuldigt: Michael Hein (Präsident Jegenstorf-Urtenen),  

Isabelle Trees (Präsidentin Frauenkappelen / Vorstand),  

Lutz Dümbgen (Präsident Stettlen),  

Urs Tännler (Revisor),  

Michael Graf (Pfarrer Kirchlindach),  

Daniel Marti (Pfarrer Worb),  

Silvia Röthlisberger (Synodale Vechigen),  

Irène Koopmanns (Synodale Jegenstorf-Urtenen),  

Pia Infanger (Synodale Ittigen),  

Andrea Blunier (Präsidentin Limpach) 

Protokoll: Cristina Stadler (KG Grafenried) 
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Traktanden 

1. Protokoll der Bezirkssynode vom 1. Juni 2017; Kenntnisnahme 

2.  Jahresbericht 2017 des Vorstandes; Genehmigung 

3. Jahresrechnung 2017; Genehmigung 

4.  Beiträge der Kirchgemeinden und Budget; Genehmigung 

a) Budget 2019 Bezirk 
b) Budget 2018/2019 HpKUW 

5. Gesamterneuerungswahlen Synode; Information 

6.  Antrag Genehmigung Reglementsänderung zu Handen der Kirchgemeinden 

Vorgeschlagene Änderung in der Beilage 

7. Gesamterneuerungswahlen Vorstand und Revisoren 

8. Nächste Bezirkssynode 2019 

a) Terminvorschlag: Donnerstag, 23. Mai 2019 
b) Welche Kirchgemeinde gibt uns Gastrecht? 

9. Verschiedenes 

 

 

 

2. Teil 

Referat von Simon Bart, Beauftragter Gesellschaftliche Vernetzung bei Refbejuso, 
zum Thema «Lebenslang Mitglied bleiben» 

 

Der Präsident begrüsst alle Anwesenden. Ein besonderes Willkommen gilt unserem Gast und 

Referent Simon Bart von der Refbejuso und Fritz Marschall, dem ehemaligen Bezirks-

Präsidenten. 

Im Weiteren werden die Präsidentin Heidi Forster (bernischer Teil) und der Präsident Pierre 

Alain Sidler (freiburgischer Teil) von der Gastgeber-Kirchgemeinde Kerzers herzlich begrüsst. 

 

Die Stimmkarten wurden verteilt, auf die Wahl eines Stimmenzählers wird verzichtet. 

 

Die Einladung der heutigen Bezirkssynode wurde ordnungsgemäss 30 Tage vor der 

Versammlung an alle Präsidenten/Präsidentinnen der Kirchgemeinden per Mail zugestellt. Als 

Beilagen wurden der Jahresbericht, die Rechnung 2017, das Budget 2019, das Protokoll der 

Bezirkssynode 2017, Abrechnung HpKUW Schuljahr 2016/2017 sowie die 

Reglementsänderung OgR mitgeliefert.  

Die Unterlagen sind ebenfalls auf unserer Homepage abrufbar. 

 

Der Präsident übergibt das Wort unserem heutigen Gastgeber, Pierre Alain Sidler. Als 

Präsident der Kirchgemeinde Kerzers (freiburgischer Teil) stellt er seine Kirchgemeinde kurz 

vor.  
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1. Protokoll der Bezirkssynode vom 1. Juni 2017 

 

Das Protokoll wird von den Anwesenden zur Kenntnis genommen. 

 

 

2. Jahresbericht 2017 des Vorstandes 

 

Der Jahresbericht ist auf der Bezirks-Homepage aufgeschaltet und wurde ebenfalls mit der 

Einladung verschickt. 

 

Antrag:  Genehmigung des Jahresberichtes 2017 

Entscheid:  Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt.  

 

 

3. Jahresrechnung 2017 

 

H.P. Blatter präsentiert die Rechnung 2017. Auch hier wurden die Unterlagen auf der 

Homepage aufgeschaltet und zusätzlich mit der Einladung verschickt. 

 

Die Rechnung 2017 schliesst mit einem Gewinn von Fr. 2‘781.75. Dieser wird an die 

Kirchgemeinden rückverteilt, bzw. mit der nächsten Zahlung verrechnet. H.P. Blatter 

präsentiert die Rückzahlungsbeträge nach Kirchgemeinden. 

 

Die beiden Revisoren Urs Tännler und J.P. Bennet haben die Rechnung geprüft und 

empfehlen ebenfalls den Antrag anzunehmen.  

 

Antrag:  Der Vorstand beantragt der Bezirkssynode, die mit einem Gewinn von  

Fr. 2‘781.75 abschliessende Jahresrechnung 2017 des Bezirks Bern-Mittelland-

Nord zu genehmigen.  

Entscheid:  Die Versammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu. 

 

Der Präsident verdankt die Arbeit von H.P. Blatter und der Kassierin Denise Glusstein. Ein 

Dank gilt auch den beiden Revisoren. 

 

 

4. Beiträge der Kirchgemeinden und Budget 2019 

 

Das Budget wurde auf der Homepage aufgeschaltet und mit der Einladung verschickt. 

 

Die Zahlen beim Budget HpKUW basieren wiederum auf geschätzten Schülerzahlen, da diese 

zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht feststehen.  

 

Neu beteiligen wir uns mit Fr. 1'000 an einem Wochenende für ehemalige HpKUW-Schüler. 

Das Angebot war ein echtes Bedürfnis und konnte in diesem Jahr an Auffahrt durchgeführt 

werden. Die sieben Teilnehmer und ihre Begleitpersonen haben das Wochenende sehr 

genossen. 
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Antrag:  Der Vorstand beantragt der Bezirkssynode das mit Kosten von 

  Fr. 5‘700.00 abschliessende Budget 2019 des Bezirks sowie das mit 

  Fr. 45‘400.00 abschliessende Budget 2017/2018 der HpKUW zu genehmigen. 

  

Entscheid:  Der Antrag wird einstimmig genehmigt. 

 

Zur Kenntnisnahme präsentiert H.P. Blatter die Abrechnung der Gesamtkosten für das 

HpKUW Schuljahr 2016/2017. Daraus geht hervor, dass sich die Gesamtkosten auf rund Fr. 

74'788 belaufen und die Refbejuso davon Fr. 33'000 übernimmt. Die restlichen Fr. 41'788 

gingen zu Lasten der Kirchgemeinden. 

 

 

5. Gesamterneuerungswahlen Synode 

 

Die Kirchgemeindepräsidentinnen und -präsidenten wurden schriftlich über das Vorgehen 

informiert. Sie sind gebeten, die Wahlvorschläge bis am 2. Juli 2018 ans Sekretariat des 

Bezirks zu melden (cristina.stadler@bluewin.ch). 

Falls die bisherigen Synodalen wiedergewählt wurden, bitten wir Sie, auch dies dem 

Sekretariat rechtzeitig mitzuteilen.  

 

Falls der Termin vom 2. Juli nicht eingehalten werden kann, sind die Kirchgemeinden gebeten, 

sich ebenfalls mit dem Sekretariat in Verbindung zu setzen.  

 

Die diesjährigen Gesamterneuerungswahlen werden noch durch das Regierungsstatthalteramt 

durchgeführt. Zukünftig wird der Bezirk die Wahlen eigenständig durchführen können, so wie 

das bei den Ersatzwahlen bereits der Fall war.  

 

 

6. Antrag Genehmigung Reglementsänderung 

 

Mit der Einladung der Bezirkssynode wurde auch die gewünschte Reglementsänderung 

mitgeteilt. 

 

Mit der Reglementsänderung erhofft sich der Vorstand mehr Kontinuität im Vorstand. Nach 

wie vor ist der Vorstand aber interessiert, wenn möglich Kirchgemeindepräsidentinnen und -

präsidenten für den Vorstand zu gewinnen. Mit der Ergänzung des Artikel 10 wird die 

Möglichkeit geschaffen, dass wenn ein Präsident oder eine Präsidentin einer Kirchgemeinde 

zurücktritt, diese nicht auch direkt aus dem Vorstand des Bezirks ausscheiden muss.  

 

Damit kann eine gewisse Kontinuität in der Ressortbetreuung sichergestellt werden. 

 

H.R. Gysin hat sich zudem vorgängig bei anderen Bezirken umgehört und festgestellt, dass 

diese ebenfalls ähnliche Formulierungen gewählt haben.  

 

Nach Absprache mit dem Rechtsdienst mussten wir erkennen, dass sowohl die Bezirkssynode 

als auch 50 % der Kirchgemeinden der Änderung zu stimmen müssen.  
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Elisabeth Loosli, KG Ittigen: Sie möchte wissen, ob mit der Änderung des Reglementes jedes 

Kirchgemeindemitglied wählbar ist oder ob gewisse Bedingungen an eine Wahl gestellt 

werden. 

 

H.R. Gysin hält fest, dass einerseits die Ressorts aber auch die Kirchgemeinden kompetent 

besetzt werden müssen.  

 

H.P.Blatter, Vorstand: Der Entscheid über die Wahl eines neuen Vorstandsmitgliedes liegt 

weiterhin bei der Bezirkssynode.  

 

Antrag: Wir stellen deshalb den Antrag, die Reglementsänderung unter Vorbehalt, dass 

auch 11 der 21 Kirchgemeinden der Änderung zustimmen, die Änderung 

anzunehmen.  

Entscheid: Der Antrag wird einstimmig gutgeheissen. 

 

Im Anschluss an die Bezirkssynode werden nun die einzelnen Kirchgemeinden gebeten über 

die Reglementsänderung zu befinden. 

 

Je nach Reglement der Kirchgemeinden reicht ein Beschluss des Kirchgemeinderates. In 

diesem Fall bitten wir die KGs, uns ihren Entscheid bis zum 30. August 2018 mitzuteilen. 

 

Kirchgemeinden, welche die Reglementsänderung von der Kirchgemeindeversammlung 

genehmigen lassen müssen, teilen dem Bezirkssekretariat Ihren Entscheid bis 30. Dezember 

2018 mit.  

 

 

7. Gesamterneuerungswahlen Vorstand und Revisoren 

 

Alle Vorstandsmitglieder stellen sich zur Wiederwahl.  

H.R. Gysin wird allerdings nur noch 1 Jahr das Präsidium übernehmen. 

 

Isabelle Trees, Vizepräsidentin und Ressort Öffentlichkeitsarbeit 

H.P. Blatter, Ressort Finanzen 

Ruedi Winzenried, Ressort HpKUW 

Manuela Schmitz, Ressort Regionale Zusammenarbeit 

 

Der Präsident und die Vorstandsmitglieder werden einstimmig und mit Applaus wiedergewählt. 

 

Die Revisoren Urs Tännler und Jean-Pierre Bennet stellen sich ebenfalls zur Wiederwahl. Sie 

werden mit Applaus in Ihrem Amt bestätigt.  

 

Der Präsident bedankt sich bei allen für die Mitarbeit.  
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8. Nächste Bezirkssynode 

 

Die Bezirkssynode 2019 findet am Donnerstag, 23. Mai 2019 in Kirchlindach statt. Besten 

Dank an Ruedi Winzenried. 

 

Die Bezirkssynode findet damit wieder in der gleichen Woche wie die Sommersynode 2019 

statt. Die Anwesenden Synodalen sahen keinen Bedarf, den Termin deshalb zu verschieben. 

 

 

9. Verschiedenes 

 

Ruedi Winzenried informiert kurz über das Ressort HpKUW. Er stand auch mit den 

Verantwortlichen der HpKUW bei der Refbejuso im Kontakt. Wie es scheint, sind keine 

steigenden Schülerzahlen oder vermehrte Ansprüche an Einzel-Unterricht oder Kleingruppen-

Unterrichte zu erwarten.  

Änderungen im Rahmen des Lernplan 21 werden direkt zwischen Katechetinnen und 

Schulleitungen besprochen.  

Der HpKUW Unterricht ist damit auf Kurs. Es ist vorgesehen, dass an der nächsten 

Bezirkssynode die beiden Katechetinnen wieder von ihren Erfahrungen berichten werden.  

 

Im Anschluss an den 1. Teil der Versammlung stellt uns Simon Bart von der Refbejuso das 

Projekt «Lebenslang Mitglied bleiben» vor. 

 

Der Präsident schliesst die Versammlung um 20.50 Uhr. 

 

Besten Dank an die Kirchgemeinde Kerzers für das Gastrecht und das tolle Apéro.  

 

  

 

 

 

Der Präsident Die Protokollführerin 

Hans-Ruedi Gysin Cristina Stadler 


